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(54) Hörvorrichtung mit gesteuerten Eingangskanälen und entsprechendes Verfahren

(57) Die Signalqualität bei einer Hörvorrichtung und
insbesondere bei einem Hörgerät, die/das mehrere Ein-
gangskanäle besitzt, soll verbessert werden. Hierzu ist
eine Hörvorrichtung mit mehreren Eingangskanalein-
richtungen (IN1, IN2, IN3, ..., INn) jeweils zum Aufneh-
men und Vorverarbeiten eines Eingangssignals sowie
zum Ausgeben eines jeweiligen Kanalsignals und einer
zentralen Recheneinrichtung (DSP) zur Verarbeitung
von mehreren Kanalsignalen der Eingangskanaleinrich-

tungen vorgesehen. Mindestens eine der mehreren Ein-
gangskanaleinrichtungen (IN1, IN2, IN3, ..., INn) ist
durch die zentrale Recheneinrichtung (DSP) in Abhän-
gigkeit von mindestens zwei der mehreren Kanalsignale
steuerbar. Durch diese Rückkopplung können anhand
zentraler Informationen der Recheneinrichtung (DSP)
dezentrale Gewichtungen oder Abschaltungen von Ein-
gangskanalkomponenten durchgeführt werden. In letz-
terem Fall lässt sich zusätzlich der Stromverbrauch re-
duzieren.
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